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Liebe REGSAMLiebe REGSAMLiebe REGSAMLiebe REGSAM----AktiveAktiveAktiveAktive und Int und Int und Int und Inteeeererereressiertessiertessiertessierte,,,,    
 
heute informieren wir Sie mit diesem News-
letter REGSAM AktuellREGSAM AktuellREGSAM AktuellREGSAM Aktuell über die derzeitigen 
Themen und Aktivitäten bei REGSAM . 
 
Das vernetzte Handeln in den Regionen zu 
fördern ist und bleibt die Hauptaufgabe von 
REGSAM. 
Vernetzung und Kooperation ist in aller 
Munde, und München kann auf sein flächen-
deckendes Netzwerk stolz sein. Nicht nur die 
sozialen Institutionen, Verbände und das 
Sozialreferat arbeiten bei REGSAM mit; 
immer mehr städtische Referate, Wohnungs 
baugesellschaften, die ARGE und weitere  

Akteure kennen und nutzen das Netz-
werk aktiv. Bundesweit findet REGSAM 
als best-practice Modell Anerkennung.  
 
Dem hohen Informationsbedürfnis kom-
men wir mit unserem neuen und 
verbesserten Internet-Auftritt entgegen, 
der auch einen guten Überblick über 
unsere alten und neuen Projekte gibt.  
 
Über Nachfragen und Rückmeldungen 
zu diesem Newsletter oder einzelnen 
Inhalten freuen wir uns! 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Martina Hartmann, Geschäftsführerin 

 
Foto: Martina Hartmann 

 
 
 

Münchner Trichter machtMünchner Trichter machtMünchner Trichter machtMünchner Trichter macht’’’’ssss    
Neuer Vorstand im Trägerverein für regionale soziale Arbeit e.V. 
 

 
Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung des Träger-
vereins für regionale soziale Arbeit e.V. wurde der Vor-
stand neu gewählt. 
Neues Vorstandsmitglied ist Franz Lindinger für den 
Münchner Trichter. Er löst in dieser Funktion Karin Ma-
jewski (Geschäftsführung Paritätischer Wohlfahrtsver-
band) ab.  

Norbert J. Huber (Geschäftsführung Caritasverband) 
wurde als Vorsitzender wieder gewählt. Ebenso wurden 
Ritha Ehrlich für den Landkreis München und Werner 
Weins für das Sozialreferat bestätigt. Wir bedanken uns 
bei dem bisherigen Vorstand für sein Engagement und 
seine Unterstützung und freuen uns auf die weitere gute 
Zusammenarbeit! 
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Was ist los in meiner Region? Wann findet was statt? Die REGSAM-
Seiten informieren umfangreich über die Aktionen der Regionen 
und des REGSAM-Teams 
 

Sreenshot  
REGSAM-Seite 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besuchen Sie uns  
im Netz: 
www.regsam.net 
www.regsam-
muenchen-sozial.de     
 

Unsere neue Website ist online! Sie präsen-
tiert sich in frischem Design und mit neuen und 
verbesserten Funktionen. Sie bietet Ihnen viel 
Service und Information. Die Arbeit von REG-
SAM wird noch übersichtlicher dargestellt. Auf 
www.regsam.net, dem Auftritt von REGSAM-
Zentral, erfahren Sie mehr über die Arbeit 
und die Ziele von REGSAM, über münchen-
weite Veranstaltungen und aktuelle Erfolge 
der REGSAM-Arbeit. Weiterführende Links 
verweisen auf andere Webseiten, die für die 
Soziale Arbeit relevant sind, von A wie 
„Arbeit“ bis hin zu Z wie „Zahlen/Daten/ 
Fakten der Sozialpolitik“. Kleine Zitate im 
Blockfeld links oben regen zum Nachdenken 
und Schmunzeln an. 
Die jeweiligen Seiten der 16 REGSAM-
Regionen stehen für sich und behalten ihr 
„Regionalkolorit“. 

 

Dennoch sind alle Regionen einheitlich aufge-
baut und über die Ebene von REGSAM-
Zentral miteinander verbunden. Auf einen 
Blick sehen Sie alle wichtigen Termine und 
Veranstaltungshinweise in Ihrer Region. Sie 
erfahren, welche Facharbeitskreise und Pro-
jektgruppen aktiv sind und wer Ihre An-
sprechpersonen sind. Projekte, auf die die 
Regionen besonders stolz sind, stellen wir vor. 
In den Downloads gibt es Materialien und 
Veröffentlichungen wie Stadtteilführer, Flyer, 
Geschäftsordnungen, etc. 
Die neue Website ist barrierefrei aufgebaut 
und verfügt über verschiedene Schriftgrößen.  
Wir freuen uns über Ihr Echo zu unserem 
neuen Auftritt!  
Bis zum Sommer erfährt auch  „München 
Sozial – die Suchmaschine für Soziales“ eine 
optische Verwandlung.  

 

 

Jetzt geht’s um meine ZJetzt geht’s um meine ZJetzt geht’s um meine ZJetzt geht’s um meine Zuuuukunftkunftkunftkunft    
Informationsmesse für Alleinerziehende    

Foto:  Gertrude Siefke 
Ende September 2009 fand im Sozialbür-
gerhaus Sendling eine Informationsmesse 
für Alleinerziehende statt. Das Konzept für 
diese Messe wurde von REGSAM, dem 
Arbeitgeberservice in Sendling und po-
wer_m erarbeitet.  
 
Ziel der Informationsmesse ist es, allen 
Alleinerziehenden vielfältige Angebote 
rund um Wiedereinstieg, Qualifizierung 
und Kinderbetreuung zu geben – und dies 
in persönlichen Beratungsgesprächen.  
 
Ergänzende Angebote wie Sprachkurse, 
Migrationsdienste, Bezirkssozialarbeit, 
Beratungsstellen für Alleinerziehende und 
Kindertagesstätten stehen für Information 
und Beratung zur Verfügung.  
 

Aufgrund des großen Erfolgs dieser Veran-
staltung wird die Messe 2010 in zwei an-
deren Sozialbürgerhäusern wiederholt:  
 
20.05.2010 von 9.00 – 13.00 Uhr im 
Sozialbürgerhaus Laim-Schwanthalerhöhe 
für die Stadtteile Laim, Schwanthalerhöhe, 
Sendling und Sendling-Westpark. 
22.06.2010 von 9.00 – 13.00 Uhr im 
Sozialbürgerhaus Orleansplatz für Haid-
hausen und Bogenhausen, hier eventuell 
auch noch für einen angrenzenden Stadt-
teil. 
Unsere Informationsmessen für Alleinerzie-
hende sind Kooperationsveranstaltungen 
mit der ARGE für Beschäftigung GmbH, 
dem Sozialreferat und dem Referat für 
Arbeit und Wirtschaft.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
Martina Hartmann 
hartmann@regsam.net 
www.regsam-6-
7.de/de/40_projekte.php 

 



Net(t)working I: Net(t)working I: Net(t)working I: Net(t)working I:     
Das Sozialreferat im Überblick Das Sozialreferat im Überblick Das Sozialreferat im Überblick Das Sozialreferat im Überblick ––––    
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Schnittstellen zu RESchnittstellen zu RESchnittstellen zu RESchnittstellen zu REGGGGSAMSAMSAMSAM        
REGSAM-Fortbildung am 24.03.2010 
 
Mit der Verwaltung in direkten Kontakt zu 
kommen, sich zu informieren, selbst Anre-
gungen zu geben und sich über die Regi-
onsgrenzen hinaus auszutauschen -  diese 
Möglichkeit nutzten 40 Personen aus der 
Sozialen Arbeit und kamen im Tagungszent-
rum der Münchner Aidshilfe zusammen. 

Dabei wurde deutlich:  
Durch einen kürzeren Draht zwischen Ver-
waltung und den sozialen Einrichtungen in 
den Stadtvierteln verbessert sich die Zu-
sammenarbeit. Dies trägt dazu bei, die An-
gebote für die Bürgerinnen und Bürger 
bedarfsgerecht zu gestalten.  
 

 
 

 
Fotos aus den Arbeitsgruppen 
 
 
 
 
Mehr Informationen: 
www.regsam.net/downl
oads/84.pdf 

  

 

 

 
Fllipchart 

Net(t)working II: Net(t)working II: Net(t)working II: Net(t)working II:     
ArbeitsgruArbeitsgruArbeitsgruArbeitsgruppen kompetent mppen kompetent mppen kompetent mppen kompetent mooooddddeeeeririririeeeerenrenrenren    
Basisseminar für Facharbeitskreissprecherinnen und -sprecher und sol-
che, die es werden wollen, am 07.05.2010 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung:  
info@regsam.net 
 

Im zweiten Teil unserer Qualifizierungsreihe 
Net(t)working unterstützten wir die REGSAM-
Aktiven in der Wahrnehmung ihrer Aufgaben 
mit einem Tagesseminar zum Thema: „Modera-
tionstechniken“. 
Die 11 Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernten 
grundlegende Formen der Moderation und 
deren Einsatz kennen. Praktische Übungen und 
Rollenspiele sorgten für viel Spaß beim Lernen. 
Zentrale Themen waren Strukturierung einer  
 

Sitzung, Zeitplanung und Gesprächsleitung. 
Aufgaben und Rolle einer REGSAM-
Facharbeitskreisleitung wurden reflektiert. „Ich 
fand es toll, auch Sprecher aus anderen Regio-
nen kennen zu lernen und sich kollegial auszu-
tauschen.“, sagte eine Teilnehmerin. 
 
Aufgrund der großen Nachfrage wird das 
Basisseminar im Juli 2010 wiederholt.  
Ein Aufbauseminar ist in Planung.  
 

 

 

 

Der REGSAM JahreDer REGSAM JahreDer REGSAM JahreDer REGSAM Jahressssbebebebericht richt richt richt 09090909 steht im Netz steht im Netz steht im Netz steht im Netz    
Informieren Sie sich über unsere Arbeit 2009 
 
2009 war ein Jahr der Veränderungen. Die Geschäfts-
führung wechselte von Karin Majewski zu Martina Hart-
mann. Dr. Basilios Mylonas machte das Moderationsteam 
wieder komplett. Im Zuge der Vertragsverlängerung 
2010 – 2012 hat der Stadtrat einen neuen Schwerpunkt 
innerhalb der REGSAM-Arbeit beschlossen. Der besonde-
re Einsatz in den „Gebieten mit erhöhtem sozialpolitischen 

Handlungsbedarf“ beginnt im Juni 2010.  
In den Berichten aus den Regionen sehen Sie die Vielfalt 
der Themen und Aktionen, die die Moderatorinnen und 
Moderatoren in den Regionen initiiert, unterstützt und 
begleitet haben. 
 
Download: www.regsam.net/downloads/86.pdf 



 
www.gesundheitliche-chancengleichheit.de  

REGSAM = Good PracticeREGSAM = Good PracticeREGSAM = Good PracticeREGSAM = Good Practice    
Der bundesweite Kooperationsverbund „Gesundheitsförderung 
bei sozial Benachteiligten“ hat das Ziel, den Prozess der Quali-
tätsentwicklung in der praktischen Arbeit durch die Vorstellung 
guter Beispiele zu unterstützen. REGSAM ist eines davon!  

 
Im Fachheft "Kriterien guter Praxis in der Ge-
sundheitsförderung bei sozial Benachteiligten" 
finden sich Informationen rund um den Good 
Practice-Prozess. Hier wird REGSAM als ein 
erfolgreiches Beispiel vorgestellt.  
Das Buch enthält ausführliche Beschreibungen 
der 2008 und 2009 neu aufgenommenen Bei-
spiele für gute Praxis und Kurzbeschreibungen 
aller weiteren Projekte.  

Die Veröffentlichung liegt seit Anfang 2010 in 
der 4., erweiterten Auflage vor. Sie können sie 
kostenlos bei der Bundeszentrale für gesundheit-
liche Aufklärung (BZgA) bestellen oder gleich als 
PDF-Datei herunterladen:  

 
Download: 
www.bzga.de/botmed_60645000.html  
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KuratoriumKuratoriumKuratoriumKuratorium    
ErErErErweiterte Sitzungweiterte Sitzungweiterte Sitzungweiterte Sitzung    
    
Donnerstag, 17.06.2010 
18:00 bis 20:00 Uhr 
im SBH Orleansplatz 
    

 
Gespräch mit Frau Dr. Kurz-Adam, Leitung des Stadtju-
gendamts zu den Themen:  
Sozialräumliche Jugendarbeit, Kooperation des Ju-
gendamtes mit REGSAM, Regionalisierung und sozial-
räumliche Steuerung.  
Diese Sitzung ist offen für alle Interessierten. 
 

Net(t)workingNet(t)workingNet(t)workingNet(t)working III III III III    
Arbeitsgruppen kompArbeitsgruppen kompArbeitsgruppen kompArbeitsgruppen kompe-e-e-e-
tent modtent modtent modtent modeeeerieren rieren rieren rieren     
    
Freitag, 09.07.2010 
09:00 bis 16:00 Uhr 
im Alten- und Servicezent-
rum Riem 
 

 
Basisseminar für Facharbeitskreissprecherinnen und -
sprecher und solche, die es werden wollen. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen grundle-
gende Moderationstechniken kennen und erproben 
deren Einsatz. Anhand einer Facharbeitskreissitzung 
werden Strukturierung, Zeitplanung und Gesprächslei-
tung geübt. Außerdem werden die Aufgaben und die 
Rolle der Facharbeitskreisleitung geklärt. 
Anmeldung: info@regsam.net. 
 

““““Altersarmut in MüAltersarmut in MüAltersarmut in MüAltersarmut in Münnnnchenchenchenchen““““    
SIMposiumSIMposiumSIMposiumSIMposium    
    
Mittwoch,    22.09.2010  
11.00 - 15.00 Uhr  
 

 
Eine Veranstaltung des Sozialwissenschaftlichen Instituts 
München und von REGSAM 
Inhalt der Veranstaltung ist der Austausch zwischen 
Wissenschaft und Praxis zur wachsenden Altersarmut. 

 

 

 

IIIIm nächsten m nächsten m nächsten m nächsten         Erste Erfahrungen aus den REGSAM-
Schwerpunktgebieten 

München Sozial – die Suchmaschine für Soziales in 
München präsentiert sich 
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Weitere Informationen unter: 
www.regsam.netwww.regsam.netwww.regsam.netwww.regsam.net    
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info@regsam.netinfo@regsam.netinfo@regsam.netinfo@regsam.net    
    
REGSAM wird finanziert aus Mitteln 
der Landeshauptstadt München. 
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